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"Rassistischer Übergriff" am 13. September in Erfurt

Der Sprecher der muslimischen Ahmadiyya-Gemeinde in Thüringen ist 
nach Medienberichten am 13. September 2016 in Erfurt auf dem Weg 
mit der Straßenbahn vom Anger zum Hauptbahnhof mit rassistischen 
Sprüchen von einem Mann beleidigt und angegriffen worden. Dabei sol-
len die Worte "Du gehörst nicht in unser Land" und "Du gehörst gehängt" 
gefallen sein. Auch soll der Täter sich wiederholt namentlich auf den Vor-
sitzenden der Fraktion der AfD im Thüringer Landtag bezogen haben. 
Der Tatverdächtige konnte von der Polizei gestellt werden.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Ist der Tatverdächtige in der Vergangenheit bereits als Mitglied bei ex-
trem rechten Organisationen oder Teilnehmer entsprechender Veran-
staltungen auffällig geworden und wenn ja, wegen welcher Straftaten 
fanden in der Vergangenheit Ermittlungen gegen ihn statt?

2.	 Hat sich der Tatverdächtigte und wenn ja in welcher Form und mit 
welchen Worten nach derzeitigem Kenntnisstand auf den Vorsitzen-
den der Fraktion der AfD im Thüringer Landtag am Tattag bezogen?

3.	 Welche Straftaten wurden bei der Thüringer Polizei seit dem 11. Mai 
2016 - dem Tag des Bekanntwerdens eines geplanten Moscheebaus - 
in Thüringen bei der Polizei aktenkundig, die einen Bezug gegen den 
geplanten Moscheebau in Erfurt aufweisen?

4.	 Wie bewertet die Landesregierung den Übergriff auf den Sprecher 
der muslimischen Ahmadiyya-Gemeinde vor dem Hintergrund der 
monatelangen nach Auffassung der Fragestellerin rassistisch moti-
vierten Anfeindungen gegen die Mitglieder der Gemeinde und den 
geplanten Moscheebau, wie sie auf Demonstrationen, in sozialen 
Netzwerken und in den Kommentarspalten von Medien stattfinden?
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